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Änderungsantrag zu UKWU01

Von Zeile 16 bis 20:
inzwischen gefiltert, Abwässer nicht mehr einfach in die Flüsse geleitet, es wird ökologischer gebaut und
produziert. Innovative Unternehmer und Tüftlerinnen entwickeln Produkte und Dienstleistungen, die dabei
helfen, unsere Lebensqualität weiter vom Ressourcenverbrauch abzukoppeln.Erfindungsreiche Tüftlerinnen
entwickeln Verfahren, Produkte und Dienstleistungen, die dabei helfen, den Ressourcenverbrauch den
senken. Sie sind die Pioniere des grünen Wandels, eines neuen, nachhaltigen Wohlstands.

Begründung

”Erfindungsreiche ..” wirkt nicht so stark nach Werbetext eines IT-Unternehmens als ”Innovative..” und ist
verständlicher. ”Verfahren” ergänzt, da es auch hier z.B. auch um technische Verfahren wie Kläranlagen
oder Produktionsverfahren in der Industrie geht. ”Unternehmer” entwickeln keine Verfahren, Produkte, ...
Das machen eher TechikerInnen und IngineurInnen oder eben TüfterlerInnen. UnternehmerInnen machen
eher die ”Administration”, daher der Studiengang ”Master of Business Administration” (was im Deutschen
der Betriebswirt ist)
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Joachim Schmitt (Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf KV)


	UK-WU-01-017 - Änderungsantrag zu UK-WU-01

